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Sehr geehrte  
Mitbürgerinnen und  
Mitbürger! 
Liebe Jugend! 
Verehrte Senioren! 
 

 

Nach einem heißen Sommer geben 
nun auch die schönen Herbsttage    
Gelegenheit zum Radfahren, Wandern 
oder anderen erholsamen Aktivitäten. 
Aber auch das Einbringen der Feld-
früchte und die Traubenlese  gelingen 
besser durch die guten Wetter-
bedingungen.   

Der Restart (Neubeginn) des  Tennis-
hallenbetriebes mit elektronischem  
Reservierungssystem und der Neuver-
pachtung des Tenniscafes ist mit 
Herbstbeginn voll angelaufen. Beson-
ders das  neue Reservierungssystem 
vereinfacht die Vorreservierung in der 
Tennishalle. Die Belegung der Tennis-
plätze in der Halle kann nun online im 
Internet beobachtet werden. Regis-
trierte Tennisspieler haben Zugriff im 
Internet für die Buchung von freien  
Terminen auf den beiden Plätzen in der 
Halle. Interessenten können sich im 
Cafe Smash oder im   Gemeindeamt 
gerne informieren. Der   Ravelsbacher 
Tennisverein, der die Tennisplätze im 
Freien betreut, würde sich über Neuzu-
gänge freuen.  

Die Neugestaltung und das               
kulinarische Angebot des Cafes 
„SMASH“ wird von vielen Gästen für 
gut befunden. Der neue Pächter und 
Betreiber, Herr Michael Baringer, zeigt 
als Jung-Gastronom viel Initiative und 
Engagement. 

Unsere Katastralgemeinde Minich-
hofen, die zum Pfarrverband Gettsdorf 
gehört, verabschiedete am Sonntag, 
dem 27. September im Rahmen der 
Erntedankfeier in der Pfarrkirche  
Gettsdorf ihren langjährigen Pfarrer  
KR Norbert Pecha . KR Norbert Pecha 
wird jedoch weiterhin als Pfarrer in 

Reichweite (wie er selbst sagt), zur  
Verfügung stehen. Betreut wird die   
Pfarre Gettsdorf nun vom Ziersdorfer 
Pfarrmoderator Dechant-Stellvertreter 
Mag. Andreas Kalita. Für seine bisherige 
jahrzehntelange Tätigkeit als Seelsorger, 
Herrn KR Norbert Pecha, ein herzliches 
„Vergelts Gott“. 

Der Familienwandertag findet wieder 
am 26. Oktober statt. Der Start erfolgt 
wie gewohnt um 10:00 Uhr am Haupt-
platz. Die  Strecke  führt uns im heurigen 
Jahr nach Pfaffstetten,  wo sich der Dorf-
erneuerungsverein auf Ihren geschätz-
ten Besuch freut. 

Der Verein ravelsbach.kultur  lädt    
wieder zu einem vielfältigen Programm 
ein: 

Samstag, 31.Oktober: „Gänsehaut am 
Hungerturm“ 

Samstag, 14. November: Kabarett mit 
Fredi Jirkal im Kulturkeller, anschließend  
Weintaufe mit Jungbürgerfeier 

Samstag, 5. und Sonntag, 6. Dezember:  
„Ravelsbacher Adventmarkt“ 

Sonntag, 20. Dezember: Weihnachts-
konzert der Singgemeinschaft Ravels-
bach in der Pfarrkirche 

ERNTEDANK. Zeit zum DANKEN.  
DANKE besonders unseren Land-
wirten, die unsere wunderbare Land-
schaft nachhaltig sichern und       
pflegen. Ein herzliches DANKE auch 
allen Personen, die durch ihren Ein-
satz in Familie, Beruf und Freizeit am 
Gelingen des Zusammenlebens in  
unserer Großgemeinde beitragen. 
Und schließlich auch jenen             
Freiwilligen, die sich in ihrer Freizeit 
den verschiedenen Initiativen und  
Vereinen zur Verfügung stellen und 
dabei Außerordentliches für unsere 
Gemeinde leisten, ein aufrichtiges 

DANKE!                                                                                                                                         

Ich wünsche Ihnen eine schöne Herbst-
zeit! 

Ihr Bürgermeister                                                                                                                                                 

Ing. Walter Schmid 
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Aus den Sitzungen 

Aufstellung Laubcontainer 
Die Firma Donauland Kompost, 3470 Neustift im 
Felde, wird mit der Aufstellung eines Containers für 
die Abholung von Laub und Grünschnitt beauftragt. 
Kosten: € 463,10 

Jungbürgerfeier  
Für den Geburtsjahrgang 1997 ist die Durch-
führung einer Jungbürgerfeier geplant. Die Jung-
bürgerfeier soll im Rahmen der Veranstaltung    
Kabarett und Weintaufe am Samstag, dem            
14. November 2015 durchgeführt werden.  

Löschwasserteich Pfaffstetten 
Von der Bezirkshauptmannschaft Hollabrunn wurde 
der Gemeinde zur Weiterbenützung der Teich-
anlage auf dem Grundstück Nr. 138, KG Pfaff-
stetten, genehmigt als Eisteich – jetzt Wasser-
entnahmestelle, die Vorlage eines Projekts zur 
wasserrechtlichen Genehmigung vorgeschrieben. 
Die Ausarbeitung und Einreichung des wasser-
rechtlichen Projekts wurde von der Ingenieur-
gemeinschaft Umweltprojekte – IUP, Wien, durch-
geführt.  
Kosten: € 3.957,79. 

Beschlüsse - Vorstandssitzung 09. September 2015 

Ravelsbach Adventmarkt 
Für die Abhaltung des Ravelsbacher Adventmarkts 
am 5. und 6. Dezember 2015, durch die Werbege-
meinschaft Ravelsbach, wird eine Subvention mit 
einer maximalen Höhe von  € 3.611,00 gewährt.  
 
Örtliches Raumordnungsentwicklungskonzept 
Mit der Erarbeitung und Durchführung des örtlichen 
Raumordnungsentwicklungskonzeptes wird Frau 
Dipl. Ing. Christa Schmid, Wien, beauftragt. 
Kosten: € 29.980,80 
 
Straßenbeleuchtung Ravelsbach 
Mit der Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der 
Gerichtsgasse in Ravelsbach - Installierung von 5 
Lichtpunkten mit Stahlrohrmasten und aufgesetzten 
LED-Leuchten Philips BGP 352 - wird die Firma 
Elektro Trnka GmbH, Ravelsbach, beauftragt.  
Kosten: € 8.346,50 
 
Volksschule 
Für den Transport eines Rollstuhlkindes über die 
Stiegenanlagen in der Volksschule wird bei der  
Firma Weigl Aufzüge GesmbH, 4730 Waizen-
kirchen, eine Treppenraupe angekauft. 
Kosten: € 12.960,00 
 
Weinstraße Weinviertel 
Mit Gemeinderatsbeschluss verpflichtet sich die 
Marktgemeinde Ravelsbach für eine 5-jährige Mit-
gliedschaft (2016-2020) beim Verein „Weinstraße 
Weinviertel West“ und ermöglicht dadurch den in 
der Gemeinde ansässigen Betrieben weiterhin Mit-
glied beim Verein zu sein. Der Mitgliedsbeitrag für 
die Gemeinde beträgt für die genannten 5 Jahre 
€ 1.290,15 pro Jahr (früher € 1.803,00 pro Jahr). 

 
Korrektion Landesstraßen 
Für das Straßenbaulos Korrektion der B 4, km 30,7 
bis 32, 2 und der L 48, km 5,9 – 6,1, Baulos: 
„Fahrstreifenaddition Ravelsbach“ wurde von der 
NÖ Landesregierung eine Vorausvermessungs-
urkunde vorgelegt. Aufgrund dieser Vermessungs-
urkunde hat der Gemeinderat mit Beschluss Teile 
aus dem öffentlichen Gemeindegut entlassen bzw. 
neu ins öffentliche Gut der Gemeinde über-
nommen.  
 
Rotes Kreuz 
Die Rot Kreuz Stelle Ziersdorf teilte den betreuten 
Gemeinden mit, dass ein Zubau bei der Dienst-
stelle des Roten Kreuzes in Ziersdorf geplant ist. 
Der Zubau wird mit einem erhöhten administrativen 
und organisatorischen Aufwand begründet. Laut 
vorliegender Grobkostenschätzung des Landes-
verbandes betragen die gemeinderelevanten Kos-
ten des Zubaus rund € 380.000,00. Geplant ist, 
dass die Kosten mit Hilfe einer Drittel-Finanzierung 
getragen werden sollen. Daher sollen € 126.000,00 
vom Roten Kreuz übernommen werden und die 
übrigen 2/3 sollen mit Hilfe des Landes Nieder-
österreich und der betreuten Gemeinden finanziert 
werden. Da 5 Gemeinden von der Dienststelle 
Ziersdorf betreut werden, ist angedacht, einmalig 
€ 13,50 pro Bewohner mit Hauptwohnsitz pro     
Gemeinde zu berechnen. um insgesamt einen Be-
trag von € 126.000,00 zu erzielen.  
Das ergibt für die Gemeinde Ravelsbach einen  
Finanzierungsbeitrag in Höhe von € 21.735,00, der 
in den Haushaltsjahren 2016 und 2107 aufgebracht 
werden soll. 

Beschlüsse - Gemeinderatssitzung 16. September 2015 
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Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen ist die Gemeinde verpflichtet, bei 
nicht fristgerechter Bezahlung der Gemeindeabgaben ein Mahnschreiben 
zuzustellen. Die in diesem Zusammenhang anfallenden Mahngebühren sind 
von den Betroffenen zu bezahlen und können nicht erlassen werden. Wir 
ersuchen daher um fristgerechte Bezahlung der Gemeindeabgaben. Sollten 
einmal finanzielle Probleme bestehen, nehmen Sie bitte vor Ablauf der   
Zahlungsfrist Kontakt mit dem Gemeindeamt auf. 

Aus der Abgabenbuchhaltung 

Ravelsbacher Rundwanderwege 

 

Das Gemeinschaftsprojekt der Gemeinden des 
Landschaftspark Schmidatal - einheitliche Beschil-
derung der Wanderwege im Schmidatal - wurde 
jetzt umgesetzt. Die Wanderwegsschilder sind in 
grün-weiß gehalten und wurden von den Bauhof-
mitarbeitern in den letzten Tagen aufgestellt. Es 
wurden die Wanderwege in der Großgemeinde 
unter Einbeziehung aller Katastralgemeinden mit 
Distanzangaben  beschildert. Wir ersuchen alle  
Bürgerinnen und Bürger auf diese Schilder acht zu 
geben und falls ein Schild fehlen sollte, das sofort 
im Gemeindeamt zu melden. Sollte bei der Feld-
arbeit ein Schild beschädigt oder umgedrückt wer-
den, so ersuchen wir ebenfalls um Meldung.  

Trinkwasseruntersuchung 

Die öffentliche Trinkwasserversorgungsanlage der Gemeinde Ravelsbach wird 
zweimal jährlich von der NUA-Umweltanalytik GmbH mit Sitz in Maria Enzers-
dorf untersucht und beprobt. Die Prüfberichte über die Untersuchungen      
werden der  Gemeinde, der Bezirkshauptmannschaft und der NÖ Landes-
regierung übermittelt.  

 

Falls Sie Fragen zu den Untersuchungsergebnissen und den untersuchten Parametern haben, 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt. 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRxqFQoTCJLq77fow8gCFck3FAodVJQIAg&url=http%3A%2F%2Fblog.1n8.de%2F2010%2F04%2F16%2Fwarnung-vor-totalestempo-de%2F&psig=AFQjCNE9pn1ZbacjWcfWO_K52HWJMa9XrA&ust=14449757
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRxqFQoTCPD38pf3w8gCFcG4FAodOhAIUQ&url=http%3A%2F%2Fde.123rf.com%2Fclipart-vektorgrafiken%2Fwetterh%25C3%25A4uschen.html&psig=AFQjCNHiaNoKMa3Q-3q7egLg4a9-Y5_klQ&ust=1
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Klima– und Energiemodellregion - Was ist das? 

Bei der Ausschreibung „Klima- und Energiemodellregion“ 2013, des Klima- und Energiefonds, bewarb sich 
der Landschaftspark Schmidatal als neue Klima- und Energiemodellregion. In dieser Ausschreibung 
wurde die Förderung von zwölf neuen Klima- und Energie-Modellregionen in sechs Bundesländern         
beschlossen. Als einzige KEM-Region in Niederösterreich erhielt das Schmidatal im Dezember 2013 eine 
Förderzusage. Aktuell gibt es 104 Klima- und Energiemodellregionen in Österreich. Das Schmidatal grenzt 
unmittelbar an die KEM´s „Land um Laa“, und „Wagram“. 
Die Region besteht aus 6 Gemeinden, und zwar: 

Heldenberg  

Hohenwarth-Mühlbach am Manhartsberg 

Sitzendorf an der Schmida 

Ravelsbach  

Maissau  

Ziersdorf 
  Übersichtskarte aller KEM-Regionen in Österreich 

Ziele der KEM Schmidatal 
Die Klima- und Energiemodellregion Schmidatal beabsichtigt mit der Teilnahme an der Förderausschreibung 
einen Themenschwerpunkt „Energie und Klimaschutz“ für die nächsten Jahre zu setzen. Grundsätzlich    
werden folgende Ziele durch die Klima- und Energiemodellregion verfolgt:  

Die Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern soll nachhaltig reduziert werden.  

Die regionale Wertschöpfung soll durch die Nutzung von verfügbaren Rohstoffen erhöht werden.  

Die Energieeffizienz soll kontinuierlich erhöht werden.  

Der reduzierte Energiebedarf soll durch erneuerbare Energieträger aus der Region gedeckt werden.  

Die langfristige Vision ist Energieautarkie für die Region. 

 

KEM-MANAGEMENT  
KEM-Managerin: 
Die Funktion der Klima- und Energiemodellregionsmanagerin Schmidatal übernimmt die in der Region     
lebende DI Silvia Köllner. Sitz der KEM-Managerin ist das KEM-Büro in Ziersdorf.  

Das KEM-Büro dient als Koordinationsstelle und versteht sich als Anbieter von Information in     
verschiedensten energierelevanten Bereichen. Außerdem soll es auch als Anlaufstelle für innovative 
Ideen dienen. Im Laufe der Umsetzungskonzeptphase hat man sich um eine Bürostelle in der Region   
bemüht. 
 
Eckdaten zum KEM-Büro:  

Kultur- und Kommunikationszentrum Ziersdorf (KuK)   
Wiener Straße 12 | 3710 Ziersdorf  
Telefon: 0676/957 23 21  
E-Mail: office@skoellner.at  
Termine nach Vereinbarung! 

 

Statement der KEM-Managerin: „Es ist ein Schritt in die richtige Richtung“!  
Die Gemeinden des Schmidatals haben sich dazu entschlossen, eine Vorbildfunktion einzunehmen, in Be-
zug auf nachhaltige und zukunftsorientierte Regionalentwicklung. Dazu zählen die langfristige Sicherung der 
natürlichen Lebensgrundlagen und der schonende Umgang mit dem regionaltypischen Natur- und Land-
schaftsraum. Darüber hinaus stehen das verantwortungsvolle Handeln im Umgang mit Energie und 
Ressourcen und der sinnvolle Einsatz von erneuerbaren Energieträgern im Fokus.  
Schwerpunkte für unsere Region sehe ich in der thermischen Sanierung öffentlicher Gebäude als „Best 

Practice“ - Beispiele, sowie die Nutzung der Sonnenenergie durch den Ausbau von Photovoltaikanlagen. 

Aufgewachsen in dieser Region, ist es mir ein Anliegen, dass auch die nachkommenden Generationen noch 

eine saubere und gesunde Umwelt im Schmidatal vorfinden. 
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Es gibt wieder regionale Förderungen -                
LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg ist    

neuerlich anerkannt  

Nach einer erfolgreichen Förderperiode 2007 - 2013 
hat sich die Region Weinviertel-Manhartsberg für 
das neue LEADER Programm 2014 - 2020 beworben. 
Mit großer Freude kann bekannt gegeben werden, 
dass das Lebensministerium unsere Region am 
1. Juni 2015 neuerlich genehmigt und damit         

regionale Fördergelder freigegeben hat. 

 

LEADER ist eine Initiative der EU zur Förderung des ländlichen Raums. Es werden jene Projekte geför-
dert, die aus der Bevölkerung stammen und für die Bevölkerung gemacht sind - sofern sie mit der Ent-
wicklungsstrategie der Region (siehe www.leader.co.at) vereinbar sind.  
 

Folgende Förderungen sind möglich:  

1. Die Stärkung der regionalen Wettbewerbsfähigkeit - dafür sind als bereits verwirklichte Erfolgs-
projekte das „Tafeln im Weinviertel „ und „Rent a Rebstock“ zu nennen. Zukünftig sind unter anderem z.B. 
die Anregung von Kooperationen landwirtschaftlicher Betriebe zur Erschließung neuer Absatz- und Ver-
kaufsmöglichkeiten (z.B. Online-Shops, Pop-Up Stores etc.) an stark frequentierten Stellen oder innovati-
ve und regional gut abgestimmte Tourismusangebote anzustreben. Auch die Unterstützung von Betrieben 
bzw. deren Zusammenarbeit, evt. auch mit Einbezug der Schulen, ist möglich.  

2. Der Schutz von natürlichen Ressourcen und kulturellem Erbe kann unterstützt werden, wobei 
unsere regionaltypischen Kellergassen eine besondere Bedeutung haben. Stand in der letzten Periode 
noch die Revitalisierung im Vordergrund, so gilt es nunmehr, diese durch alternative Nutzungsmöglichkei-
ten neu zu beleben. Ein weiteres wichtiges Ziel ist es, mehr Bewusstsein und Informationen zu den ver-
borgenen Naturschätzen bzw. die Artenvielfalt unserer Region - beispielsweise mit Hilfe von Beschilderun-
gen, Veranstaltungen, etc. - zu schaffen. 

3. Die Förderung von Gemeinwohl, wie z.B. Nahversorgung, soziale Angebote, lebenslanges Lernen, etc. 
ist möglich, um die Lebensqualität in unseren Gemeinden nachhaltig zu verbessern. In diesem Zu-
sammenhang wurden in einigen Gemeinden die Bedürfnisse der Jugend erhoben und in Hollabrunn ein 
Lernfest mit über 100 Bildungsanbietern veranstaltet. Ein neues Ziel für 2014-20 ist die Entstehung 
generationsübergreifender Angebote, wie z.B. Begegnungszonen und die Forcierung der Zuwanderung 
mittels Imagekampagne für unsere Region, etc. 

 

Damit wir unsere LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg  auch in der neuen Förderperiode 2014-
2020 bestmöglich und erfolgreich weiterentwickeln und die reservierten Fördergelder nutzen können, sind 
wir auf ihre Projektideen und –umsetzung angewiesen. Haben Sie vor, eine Projektidee zu den oben ge-
nannten Themenbereichen in den nächsten Jahren umzusetzen, dann melden Sie sich im LEADER Büro 
unter office@leader.co.at oder der Tel.nr. 02952/302 60 - 5850. Die Unterlagen/Details zur Projekt-
einreichung (Förderantrag, Förderquoten, Projektauswahlkriterien) sowie nähere Informationen zur 
regionalen Entwicklungsstrategie gibt es auf www.leader.co.at. 

 

Impressum 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Ravelsbach 

Erscheinungsort: 3720 Ravelsbach 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ing. Walter Schmid 

Druck: Eigendruck 

http://www.leader.co.at
mailto:office@leader.co.at
http://www.leader.co.at
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Familienwandertag 

 

Nationalfeiertag 

Montag, 

26. Oktober 2015 

Start: 10:00 Uhr am Hauptplatz in Ravelsbach 
 

Die Wanderroute des Familienwandertags führt entlang 

des Pfaffstettner Rundwanderweges von Ravelsbach nach Pfaffstetten. 

 

Für Speis & Trank (Mittagstisch - Gulasch & geröstete Knödel) sorgt der DEV 
Pfaffstetten 

im Bereich des Feuerwehrhauses Pfaffstetten. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
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Die Kinder der ersten  
Klasse Volksschule be-
kamen zu Schulbeginn 
vom Abfallverband        
Hollabrunn und Bürger-
meister Ing. Walter Schmid 
„Emil - die Trinkflasche“ 
überreicht. 

 

Eine Aktion mit vorbild-
licher Wirkung zur Verwen-
dung dieser Mehrwegtrink-
flasche als wesentlicher 
Beitrag zur Abfallreduktion. 

Emil - die Trinkflasche 

Sonntag 15.11.2015 um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Ravelsbach 

Werke von J.S. Bach & die Messe „Missa dolorosa“ von Antonio Caldara  

SolistInnen:    Helga Leidenfrost, Gabriele Suchy,  

    Reinhard Lehninger und Josef Aigner 

Orchester:    Il suono Armonico 

Musikalische Leitung:  Attila Nagy 

 

Kartenvorverkauf bei den Mitgliedern der Singgemeinschaft Ravelsbach 
oder im Gemeindeamt Ravelsbach VVK € 17,00 - AK € 19,00 

 

Singgemeinschaft Ravelsbach Konzert 
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Gemeindeamt 

Wir haben für Sie geöffnet: 

Montag, Mittwoch - Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 

Dienstag    17.00 bis 19.00 Uhr 

 

Wir sind für Sie telefonisch erreichbar: 

Montag, Mittwoch, Donnerstag 07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 

Dienstag    07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag     07.00 bis 12.00 Uhr 

 

Im Falle eines Notfalls (z.B. Wasserrohrbruch,…) außerhalb dieser Zeiten, erhalten Sie die notwendigen 
Kontaktdaten über die Polizeiinspektion Ravelsbach! 

 

Wir sind gerne für Ihre Anliegen da: 

Telefon 02958/82414 

Fax  02958/82414-10 

Email  gemeinde@ravelsbach.at 

 

Bürgermeister Ing. Walter Schmid  02958/82414-13 schmid@ravelsbach.at 

Vizebürgermeister Josef Kaltenböck  02958/82414-11 kaltenboeck@ravelsbach.at 

Ing. Stefan Widerna    02958/82414-12 widerna@ravelsbach.at 

Christina Arneth    02958/82414-14 arneth@ravelsbach.at 

Maria Neuhold     02958/82414-15 neuhold@ravelsbach.at 

ravelsbach.kultur 

Der Verein ravelsbach.kultur veranstaltet am Donnerstag, 5. November um 19 Uhr im Dorfhaus Gaindorf 
einen Abend, der der Vorstellung des Vereins und der Ideenfindung für künftige Veranstaltungen dienen 
soll. Dazu möchten wir kulturinteressierte Mitbürger und alle, die Interesse an unseren Veranstaltungen 
haben, einladen. 
 
Es soll ein ungezwungener Abend werden, für Essen und Trinken ist gesorgt. Im Rahmen dieses Abends 
wollen wir uns vorstellen und zeigen, wie wir als Verein arbeiten. Wir möchten aber auch von euch er-
fahren, ob es Ideen für Veranstaltungen gibt oder Wünsche, die wir euch erfüllen können. Im Idealfall 
findet sich sogar der eine oder andere, der/die bei uns entweder als Vereinsmitglied oder als freiwilliger 
Helfer bei einzelnen Veranstaltungen mitarbeiten will oder einfach Lust bekommt, bei einer unserer Veran-
staltungen vorbeizuschauen.  

Auf einen netten und ideenreichen Abend freuen sich Obmann Wolfgang Angerer und das Team von    
ravelsbach.kultur.
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Grabstellenverlängerung 

 

Im Monat Oktober werden wieder die Vorschreibungen zur 
Grabstellenverlängerung an jene nutzungsberechtigten Per-
sonen gesendet, bei denen das Grabstellennutzungsrecht per 
31. Dezember 2015 ausläuft. 

 Wenn Sie die Grabstelle für die nächsten 10 Jahre weiter-
hin einlösen wollen, so ist die Vorschreibung einzuzahlen. 

 Für den Fall, dass Sie auf die Grabstelle verzichten   
möchten, ersuchen wir Sie um Kontaktaufnahme mit der 
Friedhofsverwaltung der Marktgemeinde Ravelsbach 
zwecks Erstellung einer Verzichtserklärung. 

 

Weiters möchten wir alle Grabstelleninhaber darauf hinweisen, dass alle Neuerrichtungen bzw. 
Abänderungen von Grabanlagen bei der Friedhofsverwaltung unbedingt zu melden sind! 

 

All jene Grabstellenbesitzer, welche Dekorkies auf Ihren Gräbern aufgebracht haben, werden nochmals 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der überschüssige oder verschmutzte Dekorkies nicht auf den 
Friedhofswegen aufgebracht werden darf! 

Für die Entsorgung von Laub, Blumen und    
Blumenstauden wird ein Laubcontainer am 
Vorplatz des alten Sportplatzes in Ravels-
bach aufgestellt. 

Der Laubcontainer wird Mitte Oktober bis 
Mitte November zur Verfügung stehen. 

Laubcontainer 
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Wie jedes Jahr haben wir gemeinsam mit den Feuer-
wehren und der Polizeiinspektion Ravelsbach ein Sicher-
heitskonzept für die Veranstaltung ausgearbeitet. 

Bei dieser Gelegenheit herzlichen Dank für die Übernahme 
der Ordnerdienste an die beteiligten Feuerwehren. Das 
Konzept sieht folgendes vor: 

• Sperrung der Landesstraße zwischen Ravelsbach 
und Pfaffstetten am 31.10.2015  für die Dauer der Veranstaltung von 17:45 bis 02:30 Uhr 

• Sperrung aller Zufahrtstraßen und Güterwege, welche in die Landesstraße zwischen Pfaffstetten 
und Ravelsbach münden 

• Die Zufahrt für Anrainer und  Mitwirkende wird möglich sein 

 

Entlang der Strecke kann es während der Veranstaltungszeit von 17:45 bis 02:30  auf folgenden Ab-
schnitten zu Lärmbelästigungen durch Nachtwanderer oder durch die Geräuschkulisse (Tontechnik o.ä.) 
kommen: 

• Kulturzentrum und angrenzende Grundstücke 

• Hauptplatz 

• Berggasse und angrenzende Wälder 

• Bereich Schießstätte und angrenzende Wälder 

• Bereich Wasserturm und angrenzende Wälder 

• Kellergasse 

• Auf der Heide 

• Kremserstraße  - im speziellen Angerer Areal und angrenzende Grundstücke 

 

Weiters möchten wir darauf aufmerksam machen, dass ein Mittun und Mitwirken der Anrainer und Be-
wohner des Ortes ausdrücklich erwünscht und gern gesehen ist. 

Wir werden immer wieder darauf angesprochen, ob es möglich ist, vor den Häusern bzw. in den Fenstern 
Gruselutensilien, gruselige Beleuchtung, Halloween-Dekoration, Erschrecker bzw. beleuchtete Kürbisse 
zu stellen o.ä. 

Die Veranstaltung ist über die Landesgrenzen hinweg bekannt, und unsere Besucher kommen von weit 
her, um an dem Event teilzunehmen. Wir freuen uns daher, wenn die Bevölkerung dazu beiträgt, ein ge-
meinsames Erscheinungsbild nach Außen zu zeigen, egal ob das Haus nun direkt auf der Strecke liegt 
oder auf einer Zufahrtsstraße zum Kulturzentrum.  

Für interessierte Personen, welche keine Karten ergattert haben, kann sich ein Besuch im Kulturkeller 
trotzdem lohnen. Beim Betreten des Barockgartens und auch im Kulturkeller selbst, bekommt man ein 
klein wenig von der mystischen Stimmung und von dem hektischen Treiben mit. Außerdem lädt das 
Gruselbuffet von Trixi´s Ravelsbacherhof zum Verweilen ein. Der Kulturkeller sowie das Buffet können 
auch ohne Eintrittskarte besucht werden. 

Die Einnahmen aus dieser Veranstaltung werden zur Gänze zur Deckung der Ausgaben sowie zur Förde-
rung und Abhaltung von Kunst und Kulturveranstaltungen verwendet.  

Der Veranstalter bittet die Anrainer schon im Vorhinein um Verständnis und dankt für die Mithilfe! 

Gänsehaut am Hungerturm 
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Wir gratulieren herzlich zum / zur 
 
80. Geburtstag  SCHÖMITZ Edeltraud   Ravelsbach 
80. Geburtstag  WINTER-ALTERMANN Erich  Pfaffstetten 
80. Geburtstag  ARNETH Margarete   Baierdorf 
80. Geburtstag  SEITL Maria    Ravelsbach 
80. Geburtstag  SCHMID Gertrude   Pfaffstetten 
  
85. Geburtstag  STERN Maria    Gaindorf 
85. Geburtstag  KREUZER Albert   Pfaffstetten 
 
90. Geburtstag  SALOMON Maria   Ravelsbach 
 
101. Geburtstag  ALTENBURGER Berta  Pfaffstetten 
 
Goldene Hochzeit  ZEDERBAUER Alois u. Elisabeth Ravelsbach 
Goldene Hochzeit  WESSNER Johann u. Edith  Gaindorf 
 
Diamantene Hochzeit  ARNBERGER Franz u. Anna  Ravelsbach 
Diamantene Hochzeit  ENGELMAIER Georg u. Erika Ravelsbach 
 

 
Nachwuchs ist eingetroffen bei 
 
 VOGELHUBER Norbert u. Melanie, Ravelsbach   Tochter Beatrice 
 
 HAINSCHING Harald u. Daniela, Ravelsbach   Tochter Lisa 
 
 LEBENSAFT Johann u. HÖLZL-LEBENSAFT Gerda, Gaindorf Sohn Daniel 
 
 KRAMER Andreas u. Maria, Ravelsbach    Tochter Celina 
 
 LANGMAYER Christian u. MACHO Karoline, Ravelsbach  Tochter Sophia 
 
 
Wir bedauern den Tod der Gemeindebürger 
 
 SCHESTACK Walter, Minichhofen   verstorben im 76. Lebensjahr 
 
 PIRINGER Hermine, Pfaffstetten   verstorben im 90. Lebensjahr 
  
 
 Aufgrund eines technischen Problems bedauern wir, dass folgende verstorbene 
 Personen in der Aprilausgabe nicht aufgedruckt wurden: 
 
 MACHT Albert, Oberravelsbach   verstorben im 64. Lebensjahr 
 
 DENK Anna, Minichhofen    verstorben im 87. Lebensjahr 
 
 BAYER Leopold, Baierdorf    verstorben im 87. Lebensjahr 

Personalia 
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03. u. 04.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

10. u. 11.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

17. u. 18.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

24. - 26.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

31.   Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

November 2015 

01.   Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

07. u. 08.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

14. u. 15.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670  

21. u. 22.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

28. u. 29.  Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

Dezember 2015 

05. u. 06.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

08.   Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

12. u. 13.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670 

19. u. 20.  Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

24.   Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

25.   Dr. KEPPLINGER Wolfgang, Maissau   02958   826 66 

26. u. 27.  Dr. HASELBAUER Irene, Ravelsbach   02958   823 670  

31.   Dr. VANEK Judith, Hohenwarth    02957   333 11 

 

Dr. Irene HASELBAUER, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5 02958 823 670 

Dr. Judith VANEK, 3472 Hohenwarth 71    02957 333 11 

Dr. Wolfgang KEPPLINGER, 3712 Maissau, Horner Straße 7a 02958 826 66 

 

Ärztenotruf 141  -  Apothekennotruf 1455 -  Vergiftungsinformation 01 406 43 43 

Feuerwehr 122 - Polizei 133 - Rettung 144 

Ärztedienstplan Oktober bis Dezember 2015 


